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KURZZEITPFLEGE 
Die Auszeit für pflegende Angehörige  
 
Liebe Bewohnerinnen und  
Bewohner der Marktgemeinde  
Gaming!  
 
Es freut mich ganz besonders, dass 
es mir und meinem Team gelungen ist, gemeinsam mit dem 
Pflegeverband und der Firma HKP24 in der neuen Senioren 
Haus Wohngemeinschaft wieder eine Kurzzeit-
pflegemöglichkeit einzurichten. 
 
Umfragen beweisen, dass Einrichtungen dieser Art immer 
wichtiger werden und deshalb bin ich sehr froh über die 
Entwicklung in unserem Senioren Haus. 
 
Einladung zur feierlichen Eröffnung! 
 

Ich darf alle zur Eröffnung unserer Senioren Haus Wohnge-
meinschaft am 
 

Freitag, 24. Oktober 2014 um 14 Uhr 
 

mit Landeshauptmann-Stv in. Karin Renner  einladen. 
 
Für Speis und Trank ist selbstverständlich gesorgt. 
 
Machen Sie sich im Rahmen der Eröffnung ein Bild von der bereits 
belebten Senioren Haus Wohngemeinschaft. 
 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 
 
 
Ihre Bürgermeisterin 
 
 



W I C H T I G 
Die Pflichten der Anrainer bei der  

SCHNEERÄUMUNG gemäß § 93 StVO 
 

Gemäß § 93 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung sind alle Haus- und 
Grundstückseigentümer im Ortsgebiet  verpflichtet, ihrer Räum- und 
Streupflicht  nachzukommen. 
 

Die Räum- und Streupflicht betrifft alle Grundeigen tümer, deren Grundstücke an 
Flächen angrenzen, die dem öffentlichen Verkehr die nen (Gehsteige, Gehwege, 
Straßen). Die Verpflichtung besteht auch dann, wenn  der Gehsteig nicht mehr als 3 m 
von der Grundgrenze entfernt ist. Befindet sich als o zwischen Grundgrenze und 
Gehsteig z.B. eine Grünfläche, die nicht breiter al s 3 m ist, ist die Räum- und 
Streupflicht ebenfalls gegeben. 
 

Die Gehsteige und Gehwege, einschließlich der dazugehörigen Stiegenanlagen, sind entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr  von Verunreinigungen zu säubern, 
schnee- und eisfrei zu halten und - wenn erforderlich - zu bestreuen.  
 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist d er Straßenrand in der Breite von 1 
Meter zu säubern und zu bestreuen. 
 

Die Schneeräumpflicht nach § 93 StVO umfasst weiters auch die Abfuhr der 
Schneeanhäufungen und zwar nicht nur hinsichtlich des witterungsbedingt dort liegenden 
Schnees, sondern auch auf den durch einen Schneepflug der St raßenverwaltung auf 
den Gehsteig oder entlang der Einfriedung verbracht en Schnees  (VwGH 28.10.1988, 
88/18/0314). 
 

Damit die Schneeräumung nicht behindert  wird und damit Schäden 
an parkenden Autos durch Schneeräumfahrzeuge nicht vorkommen 
können, weisen wir darauf hin, dass Autos auf eigenem Grund 
abzustellen sind.  
Äste von Bäumen und Sträuchern, die über öffentlich en Grund 
ragen, sind zurückzuschneiden. 
 
Wichtig:  Auch dann, wenn die Gemeinde Gehsteige und Gehwege säubert, von Schnee 
räumt oder bei Glatteis salzt, bleibt die Verpflichtung der Grundeigentümer bestehen, von sich 
aus die Vorschriften des § 93 Abs. 1 (siehe oben) der Straßenverkehrsordnung genau zu 
befolgen, da die Gemeinde keine Haftung übernimmt. 
 
ACHTUNG DACHSCHNEE:  Hauseigentümer haben dafür zu sorgen , dass 
Schneewächten  oder Eisbildungen von Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude  
bzw. Verkaufshütten entfernt  werden. 
Fällt der Dachschnee auf die Straße und kommt es zu einem Unfall oder Schaden, so trifft den 
Liegenschaftseigentümer, der es verabsäumt hat, den  Dachschnee oder das Eis vom 
Dach zu entfernen, die volle Haftung nach dem Allge meinen Bürgerlichen Gesetzbuch 
(§ 1319 ABGB)! 
 
ABGB, § 1319:  
"Wird durch Einsturz oder Ablösung von Teilen eines Gebäudes oder eines anderen auf einem Grundstück 
aufgeführten Werkes jemand verletzt oder sonst ein Schaden verursacht, so ist der Besitzer des Gebäudes oder 
Werkes zum Ersatze verpflichtet, wenn die Ereignung die Folge der mangelhaften Beschaffenheit des Werkes ist 
und er nicht beweist, dass er alle zur Abwendung der Gefahr erforderliche Sorgfalt angewendet habe." 
 
Weiters gilt auch für den Dachschnee, der auf die S traße fällt, die Schneeräumpflicht 
der Liegenschaftseigentümer zwischen 6 und 22 Uhr. 
 



Bericht aus der GR-Sitzung vom 30. September 2014: 
 
öffentlicher Sitzungsteil: 
 

Bericht der Bürgermeisterin: 
 

• NÖ Landesausstellung: Bgmin. Renate Gruber berichtete über die Entwicklungen 
bezüglich der Landesausstellung 2015. Alle Interessierten waren am 7. Oktober zu einer 
Informationsveranstaltung geladen, bei der der weitere Baufortschritt in Neubruck 
vorgestellt wurde.   
 

• Bekenntnis gegen Flüchtlingsheim in der Marktgemein de Gaming 
Auf Anfrage von GR Mag. Reinhard Teufel bekräftigte Frau Bgmin. Gruber ihr Bekenntnis 
gegen ein Flüchtlingsheim in der Marktgemeinde Gaming. Sie wies darauf hin, dass ihre 
bisherigen Stellungnahmen diesbezüglich natürlich nach wie vor Gültigkeit haben.  
Dieses Bekenntnis gilt auch für die gesamte SPÖ-Gemeinderatsfraktion. 
 

 
Beschluss einer Generalrichtlinie für Zuchtstierför derungen 
 

Auf Antrag von GGR Fallmann hat der 
Gemeinderat einstimmig, eine 
Generalrichtlinie für die Förderung des 
Ankaufes von Zuchtstieren beschlossen.  
Der Gemeinderat gewährt den ansuchenden 
Landwirten eine Subvention in Höhe von 25 % 
des Anschaffungspreises gemäß NÖ 
Tierzuchtgesetz, sofern die gesetzlichen 
Auflagen erfüllt werden (Vorlage des 

ausgefüllten Formblattes A, der saldierten 
Rechnung und der Köhrbestätigung).  
 

Diese Generalrichtlinie ist für 
Förderungswerber ein 
wesentlicher Vorteil, da die 
Subventionen schneller 
ausbezahlt werden können. 

 

 
Hochwasserschäden - Sofortmaßnahmen Ybbs Oberlauf Z ubringer, 2014 
Beschluss Interessentenbeitrag Gemeinde 

 

Für das Hochwasserereignis am 19. Mai 2014 hat die Wildbach- und Lawinenverbauung 
Baukosten, für das Gebiet die Gemeinde Gaming betreffend, in Höhe von 56.000,00 Euro  
geschätzt. 
 

Der Gemeinderat hat den Interessentenbeitrag für die oben angeführten 
Verbauungsmaßnahmen in Höhe von 5.600,00 Euro  einstimmig beschlossen.  
 

1. Nachtragsvoranschlag 2014 
 

Frau LAbg. Bgm. Gruber führte aus, dass wegen der Lieferung und Bezahlung des neuen 
Feuerwehrautos für die FF-Gaming im Jahr 2015  (ursprünglich im Budget 2014 enthalten), 
die Errichtung eines neuen Vereinsgebäudes für den ASV Kienberg/Gaming , dem 
Ankauf eines Traktors für den Bauhof Gaming und einiger Verschiebungen der 
Haushaltsstellen es notwendig war, einen Nachtragsvoranschlag zu erstellen. 
 

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2014  weist folgende Summen auf: 
 

Ord. Haushalt  Einnahmen   6.299.600,00 Euro  
   Ausgaben   6.299.600,00 Euro  
 

AO. Haushalt  Einnahmen   1.100.000,00 Euro  
   Ausgaben   1.100.000,00 Euro  
 
Nach eingehender Diskussion wird der 1. Nachtragsvoranschlag auf Antrag von Vizebgm. 
Ludwig Hable mehrheitlich genehmigt.  
Gegenstimmen: FPÖ Fraktion 
 

 



 
Ankauf eines Kommunaltraktors samt Zusatzgeräten 
 

Die Gemeinde Gaming besitzt einen 17 Jahre 
alten Mercedes-Unimog, der im Winter vor 
allem für die Schneeräumung, die von den 
Gemeindearbeitern im Ortszentrum von 
Gaming selbst durchgeführt wird, sehr wichtig 
ist. 
Leider ist die Reparatur dieses Fahrzeuges 
nicht mehr wirtschaftlich und deshalb muss 
noch vor der Wintersaison 2014/2015 ein 
neues Fahrzeug angeschafft werden. 
Nach Vorgesprächen mit den 
Bauhofmitarbeitern wurde entschieden einen 
Traktor anzuschaffen. Das Fahrzeug soll über 
die Bundesbeschaffungsgesellschaft (BBG) 
angekauft werden, da dadurch keine 
Ausschreibung erfolgen muss (BBG hat 

Ausschreibungen selbst vorgenommen und 
öffentliche Einrichtungen können diese 
Ausschreibungen nutzen.) 
 

Auf Antrag von GGR Rudolf Klaar hat der 
Gemeinderat mehrheitlich beschlossen einen 
Steyr Multi 4115 Kommunaltraktor mit 84 
kW/114 PS mit Kahlbacher Schneepflug und 
sonst. Zusatzgeräten zum Gesamtpreis von 
107.077,70 inkl. Mwst. anzukaufen. Die 
Bedeckung erfolgt durch den 1. 
Nachtragsvoranschlag 2014. 
 
Die ÖVP-Fraktion ist gegen 
die Anschaffung eines neuen 
Gemeindefahrzeuges. 

 
WVA Lackenhof - Erneuerung der Leittechnik für die Fernwirkanlage 
 

Der Gemeinderat hat auf Antrag von GGR Felix Kern eine notwendige Ersatzbeschaffung für 
die Wasserversorgungsanlage Lackenhof mit Kosten in Höhe von ca. 20.000 Euro einstimmig 
genehmigt.  
Der 20 Jahre alte Computer dieser Wasserversorgungsanlage, der mit dem alten 
Betriebssystem UNIX gelaufen ist, wurde kaputt und deshalb ist eine Neuanschaffung der 
Steuerung für die Fernwirkanlage notwendig. 
 
Resolution ANTI ATOM KOMITEE 
 

Eine Resolution gegen die Errichtung von Atommüllendlagern und gegen den Ausbau der 
Atomenergie in Tschechien wurde auf Antrag von GR Werner Hofegger einstimmig 
beschlossen.  
Den genauen Text der Resolution finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Gaming 
www.gaming.gv.at. 
 
Sanierung Haus der Begegnung - 
Auftragsvergabe Tischlerarbeiten 
 

Im Haus der Begegnung sind verschiedene 
Sanierungsarbeiten dringend erforderlich. Mit GR-
Beschluss vom 10.06.2014 wurden dazu die 
Malerarbeiten bereits vergeben. 
 

Folgende Arbeiten sollen nun noch durchgeführt 
werden: Auswechslung des Hauptein-gangsportales, 
des Eingangsportales für die Vereine und für die 
Bühne, Schleifen und Versiegeln des Holzbodens im 
Veranstaltungssaal. 
 

Die Arbeiten wurden mehrheitlich an die Firma 
Hahnebacher zum Gesamtpreis von EUR 31.746,15 
exkl. Mwst. vergeben wobei der Holzboden im Saal 
noch dieses Jahr saniert werden soll und die 
betreffenden Türen im Frühjahr 2015 nach der 
Heizperiode erneuert werden. 
 

Die ÖVP Fraktion ist gegen die 
Sanierungsmaßnahmen im Haus der Begegnung in 
Gaming.  



 
 

Resolution gegen Transatlantisches Freihandelsabkom men  mit den USA 
(TTIP - Transatlantic Trade and Investment Partners hip) 
 

 

Derzeit verhandeln die EU und die USA ein weitreichendes Freihandelsabkommen namens 
TTIP. Diese Verhandlungen werden von einer breiten Öffentlichkeit sehr skeptisch gesehen, 
weil sie vor allem im Geheimen stattfinden und damit völlig undemokratisch ablaufen: die 
Verhandlungsdokumente sind geheim, das Europäische Parlament wird lediglich informiert und 
ist zur Geheimhaltung verpflichtet, nationale Parlamente sind nicht eingebunden und werden 
meistens nicht einmal informiert. Jedoch genießen Konzerne privilegierten Zugang zu den 
Verhandlungen. Die behandelten Thematiken gehen über das einfache Wirtschaftstreiben weit 
hinaus und greifen in sämtliche Lebensbereiche der österreichischen Bürgerinnen und Bürger 
ein, europaweit wären insgesamt über 500 Millionen EU-Bürger betroffen. 
 

Auf Antrag von Frau GR Martina Spring hat der Gemeinderat mehrheitlich beschlossen: 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Gaming fordert di e österreichische 
Bundesregierung und die österreichischen Abgeordnet en im EU – Parlament dazu auf, 
entsprechend der Resolution und Kernpunkte auf Eben e der Kommission und des Rates 
zu agieren.  
Österreich soll sich für einen transparenten Weg im  Sinne der BürgerInnen einsetzen und 
nicht für Geheimverhandlungen zum Wohl internationa ler Konzerne.  
 
Dem transatlantischen Freihandelsabkommen ist die Z ustimmung solange zu 
verweigern, bis folgende Punkte klargestellt sind: 
1. Die BürgerInnen der EU-Mitgliedstaaten sind umfa ssend über den Stand und Inhalt der 
Verhandlungen zu informieren. 
2. Die europäischen und nationalen Konsumentenschut zbestimmungen und 
Umweltstandards dürfen nicht zu Gunsten von Konzern interessen ausgehebelt werden. 
3. Der Schutz der europäischen und nationalen Arbei tnehmerrechte, sowie die hohen 
nationalen Ausbildungsstandards müssen gewahrt blei ben. 
4. Investor-Staat-Klagen (Investor-to-state dispute  settlement) vor einem Schiedsgericht 
bestehend aus Wirtschaftsanwälten dürfen aufgrund v on funktionierenden 
Rechtsstaaten nicht Bestandteil eines Freihandelsab kommens sein. 
 

Die Gemeinderäte GGR Werner Grünsteidl, GRin Christa Petsch und GR Herwig Wais (alle 
ÖVP Gaming) sind gegen diese Resolution der Marktgemeinde Gaming. 
 
Neuerrichtung des Vereinsgebäudes des ASV Kienberg- Gaming 
Arbeitsvergabe Baumeisterarbeiten: 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
am 18.06.2013 die Übernahme der 
Projektträgerschaft für die Neuerrichtung 
des Vereinshauses des ASV Kienberg-
Gaming am Fußballplatz in Kienberg 
beschlossen. 
 

Nachdem am 30.06.2014 die 
Bauverhandlung für dieses Projekt 
durchgeführt wurde, wurden nun die 
Baumeisterarbeiten ausgeschrieben. 
 

Der Gemeinderat hat auf Antrag von Frau GR Susanne Schuhleitner einstimmig beschlossen, 
die Baumeisterarbeiten an die Firma Anton Traunfellner Ges.m.b.H., zum Preis von 
143.982,94 Euro inkl. MWSt. zu vergeben.  
 
  



 

Fußgängerübergang Sparmarkt 
 

 

Vor Beginn der GR-Sitzung wurde von der FPÖ-Fraktion ein Dringlichkeitsantrag bezüglich 
Verkehrssituation beim neu errichteten Sparmarkt eingebracht. 
 

Der Antrag wurde in die Tagesordnung aufgenommen und der Gemeinderat hat auf Antrag von GR 
Mag. Reinhard Teufel beschlossen, dass die Gemeinde Gaming bei der BH-Scheibbs einen Antrag auf 
die Herstellung eines zweiten gesicherten Schutzweges im Bereich des Sparmarktes einreichen soll. 
 

Vorab hat Frau Bgmin. Gruber zu diesem Tagesordnungspunkt erklärt, dass die Gemeinde keine 
Einflussnahme auf die Verkehrssituation am Spar-Parkplatz hat, sondern dass das eine Angelegenheit 
der Firma Spar selbst ist. 
Sie nimmt die Anregung gerne auf und wird bei der BH Scheibbs einen Verkehrssachverständigen 
anfordern, der die neue Situation beurteilen soll. Bgmin. Gruber betont aber auch, dass sich die genaue 
Situation erst nach Fertigstellung des Spar-Marktes und bei Fortschritt der Bauarbeiten des neuen 
Kaffeehauses im ehemaligen Postgebäude ersichtlich war. 
Ein Verkehrsspiegel der die Ausfahrt vom Spar-Gelände erleichtert, wurde bereits bestellt und wird so 
schnell wie möglich aufgestellt. 
Auf Anfrage von GR Karl Muckenhuber, ob der Zebrastreifen beim Rathaus entfernt werden kann, weist 
Frau Bgm. Gruber darauf hin, dass dieser Zebrastreifen enorm wichtig ist und nicht entfernt werden 
kann. 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil: 
 

Subventionsansuchen 
 

Jugendservice Ybbstal        Subventionsansuchen abgelehnt 
NÖ Zivilschutzverband          EUR  236,60 
NÖLB – Subvention 2014 „Ötscherland-Express“     EUR  500,00 
Töpperkapelle Neubruck Förderverein – Gewährung einer Subvention  EUR  500,00 
Pfarrgemeinde Gaming – Subvention Pfarrfest 2014     EUR 410,00 
Güterweg Breitenstein – Gemeindebeitrag Unwetterschaden (Hangrutschung) EUR 6.924,20 
 

Ende Bericht aus der GR-Sitzung 
 

 
 
 

 

 
Die Niederösterreichische 
Landesregierung hat den Termin 
für die Gemeinderatswahl 2015 
mit Sonntag, 25. Jänner 2015 
festgelegt. 
 

Bgm in. Renate Gruber begrüßt diesen frühen 
Termin für die Gemeinderatswahl. Dieser 
Termin garantiert einen sehr kurzen 
Wahlkampf nach den Weihnachtsfeiertagen. 
 

Schon jetzt ersucht Bgmin. Gruber alle 
wahlberechtigten Personen, bei dieser für die 
Gemeinde Gaming natürlich sehr wichtigen 
Wahl, teilzunehmen und WÄHLEN zu gehen. 
 

Sollten Sie schon jetzt wissen, dass Sie an 
diesem Tag keine Zeit haben werden Ihre 
Stimme in einem Wahllokal abzugeben, 
können Sie ab dem 20. Oktober 2014 eine 
Wahlkarte im Gemeindeamt Gaming 
schriftlich beantragen. 
Nähere Informationen zur Gemeinderatswahl 
erhalten Sie mit der nächsten 
Gemeindezeitung.  



 

Spendenaktion der Freiwilligen Feuerwehr Gaming 
für den Ankauf eines neuen Hilfeleistungsfahrzeuges  HLF3 

 

 

Liebe Gamingerinnen und Gaminger! 
 

In den nächsten Tagen erhalten alle Haushalte des Löschbereiches 
Gaming einen Brief der Freiwilligen Feuerwehr Gaming. 
In diesem Brief ersucht die Feuerwehr Gaming um ihre finanzielle 
Unterstützung für den Ankauf eines neuen Hilfeleistungsfahrzeuges HLF3. 
 
Als Bürgermeisterin der Marktgemeinde Gaming unterstütze ich diese 
Aktion und ersuche Sie der Feuerwehr Gaming bei der Finanzierung des 
Betrages, den die FF Gaming für das neue Tanklöschfahrzeug leistet, zu 
helfen.  
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren in der Gemeinde Gaming leisten 
unzählige Stunden bei vieler Art von Einsätzen und haben sich deshalb unsere Unterstützung 
verdient.  
Einzelheiten über die Aktion werden im erwähnten Schreiben erklärt. 
 
 
 

Bürgermeisterin 

 
 

2.000 Achterl für die Töpperkapelle: 
Wirt schenkt erfolgreich Töpperwein aus 

 

 

Eisenstraße.  Mit einer kreativen und köstlichen Idee unterstützt der Kienberger Wirt Walter Digruber vom 
„Wia z’Haus am Teich“ die Sanierung der Töpperkapelle Neubruck (Scheibbs, St. Anton/Jeßnitz). Seit Mai 
schenkt der findige Gastronom den, gemeinsam mit einem Winzer entwickelten „Töpperwein“, aus – und 
das mit großem Erfolg: Am vergangenen Montag konnte Digruber eine Spende in der Höhe von 1.000 Euro 
an Kommerzialrat Johann Schragl, den Obmann des Töpperkapelle Neubruck-Fördervereins, übergeben. 
„Wir haben schon 2.000 Achterl Töpperwein an unsere Gäste ausgeschenkt. Von jedem Achterl fließen 50 
Cent an den Förderverein“, zieht der Wirt eine erfreuliche Zwischenbilanz. 
 

„Mit Aktivitäten wie den Töpperwein gelingt es, das Anliegen Töpperkapelle breit in der Bevölkerung zu 
verankern. Wir danken Walter Digruber für dieses tolle Engagement“, betonten Landtagsabgeordnete 
Bürgermeisterin Renate Gruber und Nationalratsabgeordneter Mag. Andreas Hanger, ehrenamtlicher 
Geschäftsführer der „Neubruck Immobilien GmbH“, bei der Spendenübergabe. 
 

Der „Töpper-Wein“ ist ein frühroter Veltliner vom Winzer Florian Humer aus der Region Wagram. Die edlen 
Flaschen ziert ein vom Kienberger Künstler Hermann Buchebner gestaltetes Acrylbild der Töpperkapelle. 
Wer ein Glaserl Original-Töpperwein genießen möchte, sollte dem „Wia z’Haus am Teich“ rasch einen 
Besuch abstatten. „Denn unsere erste Tranche neigt sich dem Ende zu. Wir tüfteln aber schon an einem 
Nachfolgeprojekt“, so Digruber.  
 

Die Spende des Wirten wird für die Sanierung des mit über 50 Engeln gespickten Altars verwendet. 
Deshalb überreichte Fördervereinsobmann 
Schragl als Dank an Walter und Bettina Digruber 
eine Urkunde zur Übernahme einer „Engerl-
Patenschaft“. 
 

Karitative und köstliche Aktion Töpperwein: Eine 
Spende in der Höhe von 1.000 Euro überreichten 
Bettina (l.) und Walter Digruber (3.v.l.) an 
Fördervereinsobmann KR Johann Schragl (2.v.l.). Für 
das tolle Engagement dankten auch 
Landtagsabgeordnete Bürgermeisterin Renate 
Gruber und Nationalratsabgeordneter Mag. Andreas 
Hanger, ehrenamtlicher Geschäftsführer der 
„Neubruck Immobilien GmbH“ (Mitte). Die Vorlage für 
das edle Etikett stammt vom Kienberger Künstler 
Hermann Buchebner (r.). 
 

 



 

NÖGKK aktiviert Handy-Signatur 
Kostenloser elektronischer  Ausweis am Handy oder auf der e-Card 

 

 

Viele Behördengänge können heute bereits 
online erledigt werden. Anstatt Dokumente 
und Rechnungen händisch zu 
unterschreiben, kann man diese mittels 
Handy oder der zur Bürgerkarte aktivierten e-
card bequem von zu Hause aus unterfertigen.  
NÖGKK-Service-Center-Leiter Martin 
Gassner: „Die NÖ Gebietskrankenkasse 
bietet ihren Kundinnen und Kunden die 
Aktivierung der Handy-Signatur bzw. der e-
Card zur Bürgerkarte an. Am besten 
vereinbart man vorher einen Termin.  
Neben dem Mobiltelefon oder der e-Card 

benötigen wir auch einen amtlichen 
Lichtbildausweis zur Freischaltung.“ 
Mit dem elektronischen Ausweis 
können zahlreiche Amtswege wie die 
Arbeitnehmerveranlagung oder die 
Steuererklärung erledigt werden. 
Ebenso stehen viele Online-Services 
der Sozialversicherung zur Verfügung, 

etwa der Versicherungsdatenauszug, die Leistungsinformation für Versicherte oder das 
Pensionskonto, das im Laufe des Jahres eingeführt wird. 
 
NÖGKK-Service-Center Scheibbs 
Adresse 3270 Scheibbs, Bahngasse 1 
E-Mail scheibbs@noegkk.at 
Versichertenservice: Tel.: 050899/6100 
 
 
 
 

Foto: LAbg, Bgm Renate Gruber informiert sich bei 
NÖGKK-Service-Center-Leiter Martin Gassner über die 
verschiedenen Möglichkeiten.“ 
Foto von li. n. re.: LAbg, Bgm Renate Gruber, NÖGKK-
Service-Stellen-Leiter Martin Gassner, Denise Wieser 
(NÖGKK-Mitarbeiterin) 
 



 

Die Brücke über den Lackenbach im Zuge der Landesst raße 
L 108 wurde generalsaniert 

 

 
Generalsanierung der Brücke über den Lackenbach im Zuge der Landesstraße L108 im 
Bereich Langau-Maierhöfen (Richtung Lackenhof) ist abgeschlossen. 
 
Ausgangssituation: Die Landesstraße L 108 quert, im Ortsgebiet von Langau – Maierhöfen im 
Gemeindegebiet von Gaming den Lackenbach. Das 39 Jahre alte Plattentragwerk wies aufgrund 
des Alters Schäden im Bereich der Randbalken, des Fahrbahnbelages und der darunterliegenden 
Isolierung auf. Um langfristig das Brückenobjekt verkehrssicher zu erhalten, hat sich der NÖ 
Straßendienst (NÖ Straßenbauabteilung 6, Amstetten) dazu entschlossen, die aus dem Jahre 
1975 stammende Brücke zeitgerecht zu sanieren. 
 
Generalinstandsetzung der Brücke: 
Im Zuge der Brückensanierung wurde der Fahrbahnbelag sowie die Brückenabdichtung 
abgetragen und durch eine zeitgerechte, dem letzten Stand der Technik entsprechenden 
Ausführung ersetzt. Weiters wurde die Brücke mit neuen Randbalken und Brückengeländern 
ausgestattet. Zur Erhöhung der 
Langlebigkeit der Brücke wurden 
die Entwässerungseinrichtungen 
erneuert und 
Isolierentwässerungen eingebaut. 
 
Die gesamten Bauarbeiten wurden 
in einem Zeitraum von rd. 8 Wochen 
von der Firma 
Leyrer + Graf Bau GmbH aus 
Gmünd, in halbseitiger Bauweise 
ausgeführt. 
Die Gesamtbaukosten von rund € 
125.000,- werden zur Gänze vom 
Land Niederösterreich 
getragen. 

Foto zur Verfügung gestellt: 

Von links: Gerald Bernreiter und Straßenmeister Erich Pfeffer (beide Straßenmeisterei Gaming) , 

Gemeindeamtsleiter Alfred Six, Landesrat Stephan Pernkopf, Leopold Rücklinger und Jochen Kupfer (beide NÖ 

Straßendienst), Karl Bauman (Straßenmeisterei Gaming).  
 

 

Familienfreundlichegemeinde  
FUNCOURT GAMING 
 

Selbst unsere Kindergartenkinder nutzen bei 
Schönwetter gerne den Funcourt im 
Kartausenpark Gaming und bekommen 
dadurch auch den spielerischen und 
spaßbetonten Zugang zu körperlicher 
Aktivität vermittelt. Denn wer sich bereits in 
jungen Jahren gerne bewegt, tut dies 
meistens auch den Rest seines bzw. 
ihres Lebens.  
Dieses Projekt der familien-
freundlichengemeinde Gaming, das vom 
Land Niederöstereich und der EU gefördert 
wurde, stellt eine große Bereicherung für die 
Gaminger Bevölkerung dar. 

 

Informationen zu den Projekten der familienfreundlichengemeinde erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage www.gaming.gv.at (Button auf der Startseite rechts unten) 



 

Heizkostenzuschuss NÖ 2014/2015 
 

 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Höhe von EUR 150,-
zu gewähren. 
 

Die Antragstellung  ist bis zum 30. März 2015 beim Gemeindeamt des  Hauptwohnsitzes  möglich. Die 
Richtlinien und Antragsformulare sind bei den Gemeindeämtern und unter http://www.noe.gv.at/hkz  
erhältlich. 
 

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten: 
⇒ AusgleichszulagenbezieherInnen 
⇒ BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
⇒ BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, 

die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

⇒ BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ Familienhilfe oder 
des NÖ Kinderbetreuungs-zuschusses, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

⇒ sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt 

 

Von der Förderung ausgenommen sind: 
⇒ Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
⇒ BezieherInnen der Bedarfsorientierten Mindestsicherung 
⇒ Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfeträgers untergebracht sind 
⇒ Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf 

Beheizung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Deputate, 
Pachtverträge usw.) und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten 

⇒ Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand für Heizkosten haben 
 

Telefonische Auskünfte über den Heizkostenzuschuss erhalten Sie beim Bürgerservice-Telefon 
der NÖ Landesregierung unter 02742 / 9005-9005 bzw.  am Gemeindeamt bei Herrn Siegfried 
Weber, T 07485 97308-14, siegfried.weber@gaming.noe.at . 
 



 

Änderung beim Gaminger Kabel-TV 
 

 

Werner MARGREITER GmbH übernimmt das Kabelnetz von Expert Allmer GmbH, 
aus Kabel-TV Gaming wird re@dy2web: Kabel-TV. 
 

Was bedeutet das für Sie …? 
 

Ihr Kabelanschluss wird mit „Lichtgeschwindigkeit ins Internet“ angebunden. Sie gewinnen: konstant 
gute Übertragungsqualität, gleichbleibend hohe Bandbreiten und störungsfreie Übertragungstechnik. 
 

Breitband Datennetze sind die Infrastruktur der 
Informationsgesellschaft. Sie ermöglichen, erleichtern und 
beschleunigen unzählige wirtschaftliche, soziale und 
kulturelle Prozesse. 
 

Früh in die Infrastruktur der Zukunft investiert, wie auch 
bereits im Ötscherdorf Lackenhof möglich, bietet 
re@dy2web: Kabel-TV nicht nur das Internet der Zukunft, 
sondern auch Fernsehen und Telefon aus einer Hand. 
 

Sie profitieren von der modernsten Technologie und 
natürlich auch von dem persönlichen Vor-Ort-Service 
weiterhin durch Expert Allmer GmbH (Hr. Ekker, Tel. 
07485 97236) sowie auch Expert Margreiter (Hr. Ing. 
Praschl, Tel. 03882 2228). 
 

„Durch die bevorstehende Bandbreiten-Offensive wird 
unsere Marktgemeinde Gaming weiter aufgewertet.“ freut 
sich Bgmin. LAbg. Renate Gruber. 
 
Foto Gemeinde Gaming: Bgmin. LAbg. Renate Gruber  
mit Werner Margreiter und Franz Allmer 

 
 

Eröffnung Moni’s Spielwaren 
 

 

Am 1. Oktober fand die 
feierliche Eröffnung von 
Moni’s Spielwaren in 
Gaming statt. 
 
Bgmin. Renate Gruber 
bedankte sich herzlich bei der 
Vorbesitzerin Gertrude Steiner 
für 22 Jahre „Gertrude’s 
Spielwaren“ und wünschte ihr 
und ihrem Ehemann nun mehr 
gemeinsame Zeit.  
Weiters freut sich Bgmin. 
Gruber besonders, dass sich 
im neuen Geschäft auch eine 

Reiseecke des Reisebüros 
Schröfelbauer aus Texing befindet. Sie bedankte sich dafür herzlich beim Ehepaar Anna und Leopold 
Schröfelbauer und wünschte viel Erfolg in Gaming. 
Besonders herzlich gratulierte unsere Bürgermeisterin dem Ehepaar Monika und Franz Geppl zur 
Eröffnung des neuen Geschäftes und somit des zweiten Betriebes (neben der Trafik Geppl) in Gaming. 
Es freut sie natürlich sehr, dass sich das Ehepaar Geppl entschlossen hat, das Geschäft von Frau 
Steiner zu übernehmen und wünscht viele Kunden und viel Erfolg. 
 

Zahlreiche Gäste, darunter Bgm. DI Stefan Schuster (Bgm. von St. Georgen/Leys), viele Pro-Gaming 
Mitglieder mit Obmann Thomas Czihak an der Spitze sowie Vizebgm. Ludwig Hable und viele mehr 
freuten sich mit Monika und Franz Geppl über die Eröffnung von Moni’s Spielwaren in Gaming und 
wünschten ebenfalls alles Gute. 
 
Foto Gemeinde Gaming – von links: Pro Gaming Obmann Thomas Czihak, Bgmin. LAbg. Renate Gruber, Bgm. 
Stefan Schuster, Franz und Monika Geppl, Leopold und Anna Schröfelbauer, Franz und Gertrude Steiner.  
 



ARZTDIENSTE zu den Wochenenden 
 

Monat  Dr. Reiter  Dr. Lindner   Dr. Nikou  Dr. Kammere r Dr. Dörfler  
Oktober  25/26 18/19 11/12 4/5  

November  22/23 8/9, 29/30 15/16 1/2  
Den Arztdienst zum Wochenende erfahren Sie auch unter der Ärztedienstnummer 141 ! !!  

 

Dr. Claudia 
Reiter 
Im Markt 7 
3292 Gaming 
Tel. 07485/98400 
od. 0664/1116877 

Dr. Barbara 
Lindner 
Maierhöfen 2, 
Im Markt 12 
Tel. 07480/20078 
od. 07485/98488 

Dr. Syrus  
Nikou 
Salcherstraße 3 
3264 Gresten 
Tel. 07487/2680 

Dr. Wolfgang 
Kammerer 
Friedhofgasse  
3264 Gresten 
Tel. 07487/2440 

Dr. Wolfgang 
Dörfler 
Schulstraße 1 
3293 Lunz 
Tel. 07486/8800 

 

ZAHNARZT – Notdienste jeweils von 9 – 13 Uhr 
 

Datum Name Adresse  Tel.Nr. 
04.+05.10. Dr. Erich Gusenleitner-Reif Schulring 1, Aschbach-Markt 07476/76600 
11.+12.10. Dr. Afsaneth Rehart Handel Mazetti Weg 1, Wieselburg 07416/53553 
18.+19.10. Dr. Elisabeth Pischinger Pfarrhofgasse 2, Wieselburg 07416/52736 
25.+26.10. Dr. Joachim Eckert Schulstraße 20, Amstetten 07472/29064 
01.+02.11. MR Dr. Julian Kleinberger Thörringplatz 7, Pöchlarn 02757/2604 
08.+09.11. Dr. Erich Gusenleitner-Reif Schulring 1, Aschbach-Markt 07476/76600 
15.+16.11. MR Dr. Michael Becker Wiener Str. 6, Pöchlarn  02757/3334-0 
22.+23.11. Herta Haberhauer Ostarrichigasse 4, Neuhofen / Ybbs 07475/52719 
29.+30.11. MR Dr. Michael Beinl Amstettener Str. 1, Seitenstetten Markt 07477/43321 
 

APOTHEKEN – BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Nacht- und Notdienste können wie folgt abgefragt we rden: 
•  Telefonisch unter dem Apotheken-Ruf 1455 
•  Im Internet unter www.apotheker.or.at  
•  Unter der Apo-APP  (Gratis als Download erhältlich) 

 
 



 

Liebe(r) Hundebesitzer(in) ! 
 

 

Hundekot-Sackerl bitte mitnehmen 
 

Liebe Hundebesitzerin! 
Lieber Hundebesitzer! 
 

Wir bedanken uns bei den vielen 
HundebesitzernInnen, die mittlerweile die 
Hundekotsackerl verwenden und auch entsprechend 
entsorgen. 
 

Einzelne Hundebesitzer lassen leider die Sackerl 
einfach am nächstbesten Platz liegen, was natürlich 
kein schöner Anblick ist. 
 

Also - bitte die Hundekotsackerl mitnehmen und im 
nächsten Mistkübel oder zu Hause in der Mülltonne 
entsorgen – sollte eigentlich selbstverständlich 
sein . 
 

Weiters weisen wir darauf hin, dass öffentliche 
Gebäude, Schulgebäude samt Schulanlagen nicht 
mit Hunden betreten werden dürfen. Dazu zählt 
auch der Sportplatz hinter der Volksschule in 
Gaming. 
 

Die Gemeindeverwaltung 
 
 

Buswartehaus Brettl – „Aigner-Siedlung“ saniert 
 

 
Das Buswartehaus in Brettl bei der 
„Aigner-Siedlung“ wurde von den 
Gemeindearbeitern kostengünstig 
saniert. 
 
 
 
 
 
 
 

Neues Spielgerät am Kinderspielplatz Umberg 
 

 
Bgmin. Renate Gruber bedankt 
sich herzlich bei der 
Siedlungsgenossenschaft 
Amstetten, die ein neues 
Spielgerät für den 
Kinderspielplatz am Umberg 
der Gemeinde Gaming zur 
Verfügung gestellt hat. 
 
 



Kinderferienspiel 2014 
 

Auch heuer nahmen wieder viele Kinder an den 
verschiedensten Veranstaltungen im Rahmen des Gaminger 
Kinderferienspiels 2014 teil.  
Dank der Unterstützung durch die Gewerbebetriebe, Vereine, 
Banken, Privatpersonen und Gemeinderäten ist es der 
Gemeinde Gaming jedes Jahr möglich, ein solch 
abwechslungsreiches und interessantes Programm für unsere 
Kleinen zusammenzustellen.  
 
Am Mittwoch, dem 20. August, fand in Kienberg das große 
Abschlussfest des diesjährigen Kinderferienspieles statt. Ein 
besonderer Dank gilt dem Verein Kid´s aktiv, der das 
Abschlussfest mit lustigen Spielen gestaltet hat und natürlich 
den Naturfreunden Kienberg/Gaming, die ihren Kletterturm für 
die Kinder zur Verfügung stellten und somit für noch mehr 
Abwechslung sorgen. 
 
„Auf diesem Wege bedanke ich mich im Namen 
unserer Kinder bei allen für ihre Mithilfe, sei es aktiv oder in Form von Sachspenden 
für die Abschlussverlosung und ersuche gleichzeitig wieder um tatkräftige 
Unterstützung für das Ferienspiel im 
Sommer 2015!“ 
 

 

 
 
 

  

Renate Gruber 

Bürgermeisterin 



HALLENBAD und SAUNA GAMING 
 

Die SAUNA und das Hallenbad  in Gaming  sind  
wieder geöffnet. 
 

Öffnungszeiten 
HALLENBAD 
Dienstag bis Freitag  15.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 14.00 bis 21.00 Uhr 
 
 

                                                       SAUNA 
Dienstag Damensauna  16 bis 21 Uhr 
Mittwoch Herrensauna  16 bis 21 Uhr 
Donnerstag gemischt (NEU) 16 bis 21 Uhr    

                                                        (Aufgrund des mäßigen Besuches in der Damensauna donnerstags wurde im Winterbetrieb
     auf gemischte Sauna umgestellt. In den Monaten April, Mai, Sept. bleibt am Do Damentag!) 

Freitag  gemischt  16 bis 21 Uhr 
Samstag gemischt  15 bis 21 Uhr 
Sonntag gemischt  15 bis 21 Uhr 

 

Montags, sowie am 24., 25. und 31.12.2014          An Feiertagen gilt der  
sind Hallenbad und Sauna geschlossen !   jeweilige Wochentagsbetrieb  

 

Kinder unter 6 Jahren mit Begleitperson haben freie n Eintritt. 
 

 

 Saisonkarten Hallenbad (gültig jeweils von September bis April) 
 Erwachsene €     72,00 
 Ermäßigte (Lehrlinge, Studenten, Senioren) €     60,00 
 Kinder von 6 bis 15 Jahren €     45,00 
 

 

Fotos Theo Kust / www.imagefoto.at  
 
 

 

Das BAD-TEAM freut sich auf Ihren Besuch! 

 

Pflegemaßnahmen an der Seebachlacke 
 

Der Verwaltung des Wildnisgebietes Dürrenstein obliegt 
auch die Pflege des Naturdenkmals Seebachlacke in 
Kienberg. Im Uferbereich wuchs früher ein auf 
landwirtschaftliche Bewirtschaftung bzw. 
Pflegemaßnahmen angewiesener Halbtrockenrasen – ein 
wertvolles Rückzugsgebiet gefährdeter Tier- und 
Pflanzenarten. 
 

Mittlerweile ist der nordwestliche Uferbereich des 
Grundwasserweihers stark verbuscht und die 
Wasserqualität hat durch mangelnden Zufluss und geringen 

Wasserstand gelitten. Zur Renaturierung sind in den kommenden 12 Monaten 
Entbuschungsmaßnahmen sowie eine Sanierung des Gewässerzulaufs geplant. 
 

In Abstimmung mit den Grundeigentümern werden die mehrere Meter hohen Sträucher (vor 
allem Hartriegel) in der Uferzone abgeschnitten. Damit die Artenvielfalt des Halbtrockenrasens 
erhalten bleibt bzw. sich wieder einstellen kann, wird der Uferbereich zukünftig mindestens 
einmal pro Jahr gemäht. 
 

Wir laden Sie ein, 

auch das SOLARIUM 

während der 

Betriebszeiten des 

Hallenbades bzw. der 

Sauna zu benutzen. 



 

Jobangebote in Lackenhof am Ötscher 
 

 

1. Jobangebot: Allrounder Verkauf/Service (m/w)  
• Eintritt ab Wintersaison 2014/15 
• Vollzeit/Teilzeit/Geringfügig je nach Vereinbarung 
• Arbeitszeit innerhalb der Öffnungszeiten von 08:00 bis 20:00, je nach Vereinbarung 
• Sehr gute Deutschkenntnisse 
• Erfahrung in der Gastronomie und im Verkauf von Lebensmitteln 
• Quartier kann bereit gestellt werden 

 

Sie üben Ihren Beruf mit viel Freude und Verantwortung aus, dann kommen Sie zu uns. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Mitarbeiter mit Motivation, Humor und Liebe zum Beruf.  
Sie sind für unseren Verkauf der Lebensmittel im Nahversorger, sowie für den Verkauf der Artikel im 
Almshop zuständig. 
Weiters betreuen Sie unsere Gäste im angrenzenden Cafe nebenan. 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto an info@teichwiese.com oder einen Anruf an: 
0676/9724466 

 

2. Nebenjob-Angebot als Barkellner/in (m/w) 
Unser Teichwies'n Alm-Team sucht für die Wintersaison 2014/15 noch Verstärkung für unsere 
neueröffnete Almrausch-Bar!  
Bist du selbstständig, motiviert und lustig dann würden wir uns über deine Bewerbung 
(info@teichwiese.com) oder einen Anruf (0676/9724466) sehr freuen.  
 

Arbeitstage: wahlweise 1-3 Tage pro Woche (je nach Vereinbarung: an fixen Wochentagen) von ca. 
17:00 bis Open End.  
Stundenlohn (je nach Vereinbarung) + Trinkgeld.  
Anforderungen: Erfahrung in der Gastronomie.  
Wir freuen uns von dir zu hören! www.teichwiese.com 

Firma Martin Selinger & Diana Pomberger OG 
Teichwies’n Alm, Teichwiese 1, 3295 Lackenhof, Österreich 
Telefon: +43 676 972 44 66, E-Mail: info@teichwiese.com 

Internet: www.teichwiese.com, Ansprechpartner: Herr Martin Selinger 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für den Inhalt der Anzeigen sind die Betriebe verantwortlich! 



11. Gaminger Gemeindepreisschießen 

am 11. und 12. Oktober 2014 im Haus der Begegnung. 

 

Samstag, 11. Oktober 2014: ab 1400 Uhr 
Sonntag, 12. Oktober 2014: 1000 bis 1700 Uhr,         1800 Uhr Siegerehrung und 
Tombola 

Bewerbe: 

 Mannschaftsbewerb mit Einzelwertung 

Eine Mannschaft besteht aus drei Schützen (keine Altersbegrenzung). Geschossen wird mit 
Vereinsgewehren – stehend aufgelegt. Gewertet wird eine Serie zu fünf Schüssen pro Teilnehmer. Der 
Nachkauf von Serien ist je nach Auslastung möglich. 

Schützenkönigschießen 

Der Gemeindeschützenkönig bzw. die Königin wird aus allen abgegebenen Schüssen mit dem besten 
Tiefschuss ermittelt. (Der Hauptwohnsitz des Schützen muss in der Gemeinde Gaming liegen.)  

Kinderbewerb 

Gruppenwertung  

Der Verein /Firma /Institution mit den meisten teilnehmenden Mitgliedern bekommt einen 
„Gruppenpreis“. 

Der Schützenverein Gaming freut sich auf Ihr Kommen!! 

 



              

 

 

 

      treffpunkt: TANZ 

 

 

 

Beim treffpunkt: TANZ kommen Menschen zusammen, die Freude an Bewegung, 

Musik und Geselligkeit haben. Es ist kein fixer Tanzpartner erforderlich, sie können 

gerne auch alleine kommen. Tänzerische Erfahrungen sind nicht notwendig. 
 

Diese Tanzmöglichkeit wird im Rahmen der � GESUNDE GEMEINDE Gaming  

jeden Mittwoch (bis 19. November)  im Haus der Begegnung angeboten. 
 

    für alle die gerne tanzen (MindestteilnehmerInnen 12 Personen) 

    jeden Mittwoch bis 19. Nov von 19:00 bis 20:45 Uhr  Einzelabend:   €  4,00  
  

Anmeldung und Infos: Spendlhofer Veronika, Telefon 0664 / 942 89 96 

Tanzleitung:  Karl Hömstreit 

 

 

Tanzen erfrischt die Seele und macht Spaß 

   …die etwas andere Art zu tanzen 



 

3 Staatsmeistertitel sowie 6.Platz bei Weltmeisters chaft für 
Gaminger Schützen Bernhard Pickl 

 

 

Von 28. bis 30. August 2014 fand am Tiroler Landeshauptschießstand in Arzl/Innsbruck, die diesjährige 
Staatsmeisterschaft  mit dem Kleinkalibergewehr statt. Der Gaminger Bernhard Pickl konnte sagenhafte 
3 Österreichische Staatsmeistertitel erringen. 

• Im Bewerb 60 Schuss liegend  - Mannschaftswertung (gemeinsam mit seinen NÖ-
Mannschaftskollegen Podolak u. Schmirl) 

• Im Bewerb 40 Schuss stehend – Einzel - mit 387 Ringen 
• Im Bewerb 3x40 Schuss - Mannschaft NÖ (vor Salzburg und Tirol 

 

Des Weiteren fand von 6. bis 20. September die 51. Weltmeisterschaft  des Internationalen 
Schießsportverbandes (ISSF) im spanischen Granada statt. Da die Weltmeisterschaft nur alle vier Jahre 
stattfindet, ist sie (neben den Olympischen Spielen) das Highlight im Schießsport. Der Gaminger 
Bernhard Pickl ging für Österreich an den Start und schlug sich dabei durchaus beachtlich. 

Im Hauptbewerb der Disziplin 300 Meter 
Standard Gewehr (3x20) holte er in der 
Einzelwertung den sechsten Rang und sorgte 
somit für den ersten rot-weiß-roten Top-Ten-
Platz über diese Distanz. Bernhard schoss 583 
Ringe (197 kniend, 199 liegend, 187 stehend) 
und war somit bester Österreicher! Seine 
Teamkollegen Gernot Rumpler und Michal 
Podolak erreichten die respektablen Plätze 14 
und 24. Der Weltmeistertitel ging an den 
Franzosen Cyril Graff, der 589 Ringe 
(196/198/195) schoss. In der Teamwertung 
schrammten Pickl, Podolak und Rumpler als 
Vierte mit 1.719 Ringen knapp am Podest 
vorbei. Der Titel ging an Norwegen vor der Schweiz und Frankreich.  

Frau Bgmin Renate Gruber gratuliert recht herzlich!       Foto: Bernhard Pickl, Michal Podolak, Gernot Rumpler 

 



Ihr Kind liegt regungslos am Boden! WAS TUN? 

Die Erste Hilfe bei Notfällen entscheidet über Sein und Nicht-Sein. 
 

Die Realität zeigt es: rund 90 Prozent aller Unfälle mit Säuglingen und Kleinkindern ereignen sich 
im privaten Bereich und in der Freizeit. Pro Jahr verunglücken in Österreich rund 170.000 Kinder 
und steigt stetig. Im Notfall zu wissen, was zu tun ist, verhindert oft Schlimmeres oder rettet 
Leben. Bis professionelle Hilfe kommt, sind die ersten Minuten oft entscheidend. Notärztebörse 
und Österreichisches Rotes Kreuz haben daher eine Unterrichts-DVD erarbeitet, die Eltern und 
Personen, die  Kinder betreuen, auf die gängigsten Notfälle mit Kindern vorbereiten soll.  
 

Erste Hilfe bei Notfällen mit Kindern. Kleinere Verletzungen lassen sich bei Kindern kaum 

vermeiden. Entdeckungslust und eigene Erfahrungen zu sammeln gehören zur Entwicklung einfach 

dazu. Glücklicherweise gehen Unfälle zumeist glimpflich aus. Wichtig ist es aber auch, für den Notfall 

gerüstet zu sein, um bleibende Schäden oder gar Todesfolge zu vermeiden.  

Bis zu seinem 15. Lebensjahr ist ein Kind bis zu vier- oder fünfmal in einen Unfall verwickelt. Rund 

90 Prozent aller Unfälle mit Kindern unter 5 Jahren ereignen sich im häuslichen Umfeld. Die 

häufigste Art sind Stürze, die vor allem Knochenbrüche, Prellungen und offene Wunden nach sich 

ziehen. 

 

Mit der neuen Erste Hilfe DVD sind sie vorbereitet. Auf der DVD „Erste Hilfe bei Notfällen mit 

Kindern“ wurden die häufigsten Zwischenfälle wie Stürze, Atemwegsinfekte, Atem-Kreislauf-

Stillstand (plötzlicher Kindstod), Bewusstlosigkeit, Atemnot, Schnittverletzungen, Brandwunden 

oder Wirbelsäulenverletzungen erklärt. Eltern können davon ein Lied  singen und wurden schon mit 

der einen oder anderen prekären Situation konfrontiert. Die richtige Reaktion in Extremsituationen 

ist entscheidend. Noch entscheidender ist, dass sie sich trainieren lässt.  

 

„Wir wollen Eltern von Kindern jeden Alters ermöglichen, sich im Bereich der wichtigsten 

Erstmaßnahmen im Notfall fortzubilden. Mit dieser DVD gelingt das Selbststudium zuhause auf 

zeitgemäße Weise, indem zehn spezielle Notallsituationen anhand von Fallbeispielen nachgestellt 

werden. Zum Abschluss werden stets Tipps zur Unfallverhütung präsentiert“, erklärt Fritz Firlinger, 

Vorstand der Notärztebörse, und weiter: „Im Sinne aller Kinder ist es, möglichst viele gut 

ausgebildete Ersthelfer zu haben. Wir freuen uns ein Gemeinschaftsprodukt vorzustellen, dass es so 

noch nicht am Markt gibt.“ 

 

Jetzt im Gemeindeamt Gaming zum Sonderpreis von EUR 11,90 erhältlich. 
 

 



 
Die Anmeldung zur Strauch-/Grünschnittabholung ist beim GVU im Bezirk Scheibbs oder am 
Gemeindeamt spätestens zwei Tage vor dem Termin lau t Abfuhrkalender erforderlich! 
NEU: Zusendung der Rechnung per E-mail - bitte gebe n Sie uns Ihre E-mail-Adresse bei der 
Anmeldung bekannt (ansonsten Postversand). 
 

Folgendes ist bei der Inanspruchnahme des Strauch- /Grünschnittabholungsdienstes, welcher von 
der Firma AWÖ durchgeführt wird, zu beachten: 

• Der Strauch-/Grüngutlagerplatz muss an der Grundstücksgrenze und LKW-befahrbar sein. 
Das Material keinesfalls unter Oberleitungen, Bäumen, Balkon und ähnlichen Objekten 
bereitlegen. Die Reichweite des Kranarms beträgt 8 m. 

• Für etwaige Beschädigungen am Lagerplatz (Klinkerziegel, Waschbetonplatten,) kann keine 
Haftung übernommen werden. 

• Es wird nur Baum-, Strauch- und Grünschnitt abtransportiert. Material in Kunststoffsäcken 
oder gebündelt mit Schnüren wird nicht entsorgt. 

 

Die Ladezeit wird ab Beginn (= Ankunft des LKW‘s) bis Ende (= Abfahrt des LKW‘s) verrechnet. Die 
nachstehenden Preise enthalten 10 % MwSt. 

Zeiteinheit TARIF 1 TARIF 2 

Die Häckselzeit wird ab Beginn (= Absteigen 
vom Traktor) bis Ende (= Aufsteigen auf den 
Traktor) verrechnet. 
Die Preise enthalten 10 % MwSt. 

Baum- und 

Strauchschnitt 

Grünschnitt, Laub, 

Komposterde, Balkonblumen 

= biotonnengeeignet 

bis   5 min 10,00 € 20,00 € 

bis 10 min 20,00 € 30,00 € 

bis 15 min 30,00 € 40,00 € 

jede weitere 5 min Einheit  10,00 € 10,00 € 
 
 

Nun auch in Lackenhof  - „tut gut – Wanderwege“ 
 

 

Seit kurzem gibt es in 
Lackenhof „tut gut – 
Wanderwege“ die 
natürlich auch 
entsprechend beschildert 
wurden. 
Die Schilder wurden von 
der tut gut-Initiative des 
Landes NÖ zur Verfügung 
gestellt. Die Gemeinde 
musste lediglich für die 
Montage vor Ort sorgen. 
Bgmin. Renate Gruber 
freut sich ganz besonders, 
dass es nun auch in der 
Gemeinde Gaming die 
ersten tut gut-Wanderweg 
gibt und bedankt sich 
ganz herzlich bei Doris 
Teufel für diese Initiative. 



Herzlich Willkommen und Alles Gute 
 

Folgende Babies wurden herzlich von Gemeinderäten i n unserer Gemeinde mit einem 
kleinen Geschenk begrüßt: 

 
Lea Fallmann  
mit ihrer Mutter Michaela und 
Schwester Laura sowie 
LAbg. Bgm. Renate Gruber 
 
 
 

Hannah Scharner 
mit ihren Eltern 

Michael u. Claudia sowie 
LAbg. Bgm. Renate Gruber 

und GGR Alfred Daurer 
 

 
Mira Özcan 
mit ihrer Mutter Mediha und  
Vizebgm. 
Ludwig Hable 
und GGR Felix 
Kern 
 
 

 
 

Izabella 
Péréz Garcés 

mit ihrer Mutter Magdalena Czajkowska sowie 
Vizebgm. Ludwig Hable und GGR Felix Kern 

 
 
 
 
 



 

Auszug aus dem 

Veranstaltungskalender 
 

Fr,  10.10. –  
Sa, 11.10. 

EDV - TAGE IN DER KARTAUSE GAMING  
Informieren Sie sich über Aktuelles aus der EDV- Branche! 
Kontakt: Kartause Gaming - 07485/98 466, SluniSoft - 0660/3419 257 

Sa, 11.10.  WANDERUNG NACH NESTELBERG MIT DEN NATURFREUNDEN  
Route: Parkplatz Eibenboden-Trefflingfall-Aufstieg über Strudeleck und Kirchsteig 
nach Nestelberg (Einkehr), Treffpunkt: 9:00 Uhr - Haus der Begegnung 
Kontakt: Alfred Hofecker, Tel.: 07485/97 273 

Sa, 11.10. – 
So, 12.10. 

11. GAMINGER GEMEINDEPREISSCHIEßEN 
Für Vereins-, Firmen-, Wirtshaus-, Institutionen- und Privatmannschaften im HdB 
Beginn: Sa 14 Uhr, So 10 Uhr, Info: SVG – 07485/67 960, Wolfgang Pickl 

Sa, 11.10. HERBSTFEST IN DER SCHINDLHÜTTE 
Ab 14 Uhr - Stelz’nessen, ab 16 Uhr - Musik mit dem Duo Claudia & Wolfgang 
Kontakt: Schindlhütte, 07485/68 430 

So, 12.10. FUßBALL QUALIFIKATION ÖSTERREICH - MONTENEGRO 
Der ASV Kienberg/Gaming lädt zu einer Fahrt ins Ernst Happel Stadion zum 
Qualifikationsspiel für die EURO 2016 ein. 
Anmeldung: Christian Punzengruber, 0664/7641 888 

Do, 16.10. VORTRAG - LEBEN MIT DEMENZ 
ExpertInnen geben im Haus der Begegnung kompetente Antworten.   
Beginn: 18 Uhr, Kontakt: Volkshilfe NÖ, 0676/8676 

Fr, 17.10. LADY SUNSHINE & MISTER MOON  
Revue mit den schönsten Melodien der 20er und 50er Jahre. 
Beginn: 20 Uhr - Haus der Begegnung, Kontakt: Rudolf Daurer, 0699/12333 757   

So, 19.10. LIUNZE BRASS SPIELT BEI DEN STEINSKULPTUREN  
Zeit: 10 – 12 Uhr, beim Sägewerk Langau - Maierhöfen,  
Kontakt: Maria Heinrich 0664/535 81 98 

So, 19.10. FEUERWEHRHEURIGER DER FF GAMING 
Weinverkostung des Weingutes Schneller, Heurigenschmankerl uvm.  
Beginn: 11 Uhr, Feuerwehrhaus Gaming 

Sa, 25.10. GUGELHUPF UND KORNSTANGL - SCHNAPSEN DER ÖVP GAMING  
Kartenpreis:€ 4,-, auch 2er Teams für’s Bauernschnapsen sind willkommen.  
Beginn: 17 Uhr, Gasthaus Schölnhammer, Kontakt: Sonja Petsch, 0664/3906 925 

Sa, 08.11. RIDERPARTY IM HAUS DER BEGEGNUNG 
Beginn: 21 Uhr, Kontakt: Simon Ritt, 0676/5754 548 

Sa, 08.11. GAMINGER PREISSCHNAPSEN DER SPÖ Gaming in der Kartause Gaming  
Beginn: 14 Uhr; Kartenpreis 5,-; Kontakt: Alfred Daurer, Tel. 0664/4132118 
1. Preis 150 Euro und weitere schöne Sachpreise! 

 Fr, 14.11.- 
So, 16.11. 

HOBBYKUNSTAUSSTELLUNG   
Hobbykünstler und Naturfreunde laden zur Ausstellung! 
 

Fr, 28.11. – 
Sa, 29.11. 

SCHULINFORMATIONSTAGE IM BILDUNGSZENTRUM GAMING 
Beginn: Fr 14 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr, Kontakt: 07485/97 353 

Die Facebookseite  des Gemeindeamtes der 
Marktgemeinde Gaming hat bereits über 1.000 „Freunde“  

und erfreut sich großer Beliebtheit. 
Finden auch Sie die Gemeinde Gaming auf Facebook und 

erfahren Sie laufend Neuigkeiten aus dem Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Gaming. 



 

Achtung: Dieses Jahr kein 

Verkauf im Gemeindeamt 

Gaming! 


